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Berlin den 22. Juli 1893 

Hochgeehrter Herr Kollege! [vermutlich Carl Flügge] 

Die Arbeit des Herrn Dr. Kornstaedt ist für die Zeitschrift geeignet und ich nehme sie mit 
Dank an. Wegen der Verwendung derselben zur Dissertation habe ich an den Verleger 
Herrn H. Credner, in Firma Veit u. Co. in Leipzig geschrieben. Derselbe antwortet mir, daß 
er mit Rücksicht auf die Abteilungen zum Druck 10-12 Tage braucht. Wenn die Abteilungen 
für die Dissertation nicht nötig sind, dann kann der Druck schneller geschehen und die 
Dissertationsexemplare bis Anfang der nächsten Woche geliefert werden. 
Ich möchte Sie bitten, das Weitere mit dem Verleger selbst abzumachen, da ich morgen 
auf 2-3 Wochen verreisen will. Hoffentlich macht mir die Cholera keinen Strich durch die 
Rechnung; aber bis jetzt sieht bei uns in Deutschland alles sehr gut aus. 

Mit bestem Gruß 
Ihr ergebenster 
R. Koch 
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